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RAT UND HILFE

NOTDIENSTE
Apotheken, 8.30 Uhr, bis mor-
gen, 8.30 Uhr: Nikolaus-Apothe-
ke, Rodgau, Jügesheim, Hinter-
gasse 11, � 06106 3666.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
14 - 23 Uhr, Zentrale in der As-
klepios-Klinik Seligenstadt, Du-
denhöfer Straße 9, � 116 117
(24 Stunden täglich).
Sucht-Nottelefon der Guttemp-
ler: � 0180 3652407.
Zahnarzt: � 01805 607011
(kostenpflichtig).

SERVICE
SELIGENSTADT
Caritas-Sozialstation und Bera-
tungsstelle: 8 - 12 Uhr und 13 -
16 Uhr, Kolpingstraße 36 - 38,
� 06182 26280 (Sozialstati-
on), � 06182 26289 (Bera-
tungsstelle).
Hilfe Füreinander: 10 - 12 Uhr,
Büro, Aschaffenburger Straße 1,
� 200502.
Hospizgruppe: 18 - 19 Uhr,
Sprechstunde, Asklepios Klinik,
1. OG, Dudenhöfer Straße 9.
Kolping-Kleiderkiste: 15 - 17
Uhr, Kleiderannahme, Haupt-
straße 93.
Sprechstunde Sozialpsychiatri-
scher Dienst: 13 - 15 Uhr, An-
meldung � 06074 8180
663792, Nachbarschaftshaus
Seligenstadt, Hasenpfad 31.
Suchtgefährdetenhilfe „Die Fäh-
re“: 19.30 Uhr, Gesprächsgrup-
pe I; 20 Uhr, Hilfe, evangelisches
Gemeindezentrum, Jahnstraße
24, � 06106 21419.

TIPPS UND TERMINE

VERANSTALTUNGEN
SELIGENSTADT
Jahrgang 1933/34 Seligenstadt:
17 Uhr, Stammtisch, „Drei Kro-
nen“, Freihofplatz.
Kreppelkaffee Senioren Klein-
Welzheim: 14.31 Uhr, Pfarrheim
St. Cyriakus.

HAINBURG
Lesung mit Jan Costin Wagner
„Sommer bei Nacht“: 20 Uhr,
Musikzentrum St. Gabriel, Hain-
stadt, Hauptstraße 6 - 8.

AUSSTELLUNG
SELIGENSTADT
Prälatur: 10 - 16 Uhr, Klosterhof.

FREIZEIT
SELIGENSTADT
Bücherei St. Cyriakus: 17.30 -
18.30 Uhr, Kirchstraße 29.
Bücherei St. Margareta: 18 - 19
Uhr, Maximilian-Kolbe-Haus,
Anne-Frank-Straße 2.
DRK: 9.30 - 10.30 Uhr, Senioren-
gymnastik, DRK-Heim, Ferdi-
nand-Porsche-Straße 19.
Kolpingfamilie Seligenstadt: 17 -
19 Uhr, Ausgleichssport, Halle
Emma-Schule, Giselastraße 7.
Nachbarschaftshaus: 9 - 11 Uhr,
Bürgerfrühstück; 10 - 12 Uhr,
Migrationsberatung; 14 - 17
Uhr, Hausaufgabenhilfe für
Schülerinnen; 14 - 16.30 Uhr,
Hausaufgabenhilfe für Analpha-
beten (Deutsch als Zweitspra-
che), Am Hasenpfad 31.
Sportvereinigung: 19.30 Uhr Ae-
robic, Clubhaus, Zellhäuser Stra-
ße 56.
TGS: 9 - 10 Uhr, Rückengerechte
Funktionsgymnastik (Frauen), 10
- 11 Uhr, Faszientraining (Knie,
Hüfte), TGS-Halle.
Stadtbücherei: 9.30 - 11.30 Uhr,
Klosterhof 5-6.
Wanderclub Edelweiß: 14.30 -
19 Uhr, „Edelweißhütte“, Ba-
benhäuser Weg 1.

HAINBURG
DRK: 17.30 - 18.30 Uhr, Senio-
rengymnastik, Halle der Guten-
berg-Schule, Schulstraße 5.
Katholische Öffentliche Bücherei
KÖB: 10 - 11 Uhr und 16 - 19
Uhr; 15 - 15.45, Vorleserunden
für Grundschulkinder, Klein-
Krotzenburg, Kirchstraße 10.

MAINHAUSEN
Bücherei St. Wendelinus: 17.30 -
18.30, Heinrich-Heine-Straße 7.
Gemeindebücherei Mainflingen:
17 - 19 Uhr, Haus Spessartblick,
Ahornstraße 28.
Hundesportverein Zellhausen:
18.30 Uhr, Welpenstunde, Ver-
einsgelände, Am grässigsten
Weg.

„Lieber lässt
man die Katzen
qualvoll sterben“

LESERBRIEF

Zum Artikel „Neun Katzen
mit sieben Leben“ vom 5.
Februar:

Andere Kommunen zahlen
zum Beispiel die Kastrati-
onskosten für verwilderte
Hauskatzen. Verwilderte
Hauskatzen sind keine
Wildkatzen, sondern Haus-
katzen, die irgendwann ein-
mal weggelaufen sind oder
ausgesetzt wurden. Wie
kann es einer Stadt gleich-
gültig sein, dass dieses Kat-
zenelend immer schlimmer
wird? Es wäre nicht schwer,
hier Abhilfe zu schaffen.
Aber das ist nicht gewollt.
Lieber lässt man die Katzen
qualvoll sterben…
Bemerken möchte ich

noch, dass viele Hauskatzen
nicht gechipt sind. In dem
Artikel wird das so darge-
stellt. Solange Tiere wie Sa-
chen behandelt werden,
wird sich an all diesen Zu-
ständen nichts ändern.
Tiere sind keine Gegen-

stände, sondern unsere Mit-
geschöpfe, unabhängig da-
von ob sie einen Besitzer ha-
ben oder nicht.

Yvonne Truber
Rodgau

Leserbriefe geben die Meinung
der Verfasser wieder. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen
vor und veröffentlicht keine
anonymen Briefe.

Ernst Rachor feierte 90. Ge-
burtstag. FOTO: BONIFER

Zellhausen – Seinen 90. Ge-
burtstag feierte Ernst Ra-
chor im Zellhausener Win-
gertspfad 28. Der gebürtige
Zellhäuser wuchs zusam-
men mit drei Geschwistern
auf. Der gelernte Elektriker
schulte später um aufWeiß-
binder und Plattenleger,
auch arbeitete er bei den
Tannenzapfenpflückern.
1954 heiratete er seine Er-
na, die 2017 verstarb. Sein
Hobby war die Schäferhun-
dezucht. Rachor war Grün-
der des Hundesportvereins
(HSV) in Zellhausen, 17 Jah-
re Vorsitzender und lange
Jahre stellvertretender Vor-
sitzender. Er ist seit vielen
Jahren zudem Mitglied in
mehreren anderen Verei-
nen. Zum Ehrentag gratu-
lierten zwei Söhne mit Ehe-
partnerinnen, zwei Enkel
und ein Urenkel. zbo

HSV-Gründer Rachor
feiert 90. Geburtstag

Spirituelle Inspiration
Freundeskreis St. Gabriel Hainstadt feiert 20-jähriges Bestehen

gestalteten.
Infos im Internet
www.freundeskreis-st-ga-
briel.de

flauto dolce“, die den Erw8-
Gottesdienst, der als Feier-
stunde für das 20-jährige Jubi-
läum begangen wurde, mit-

Festansprache.
Musikalische Gäste waren

zwei Musikerinnen des
Blockflötenensembles „Il

zu lassen, das sind ,Sundays
for future’ in St. Gabriel“, sag-
te Klaus Deller, Vorsitzender
des Freundeskreises in seiner

Hainburg – Der Freundeskreis
für Kapelle und Haus St. Ga-
briel feierte in diesem Monat
sein 20-jähriges Bestehen. Ge-
währte er am Anfang der
Klostergemeinschaft der Kar-
melitinnen eine gewisse wirt-
schaftliche Sicherheit und
trug zur Weiterbildung und
Altersversorgung der Schwes-
tern bei, so hat er sich nach
dem Weggang der Schwes-
tern und Auflösung der Klos-
tergemeinschaft im Jahre
2015 neuen Aufgaben ge-
stellt.
Der Freundeskreis küm-

mert sich heute um den Er-
halt des Klosters als geistli-
ches Zentrum, Musikzen-
trum sowie Kinder- und Ju-
gendhilfe-Zentrum. „Diese
drei Grundpfeiler sind eine
einmalige Konstellation für
ein besonderes Angebot im
spirituellen, kirchlichen, kul-
turellen und sozialpädagogi-
schen Bereich für Hainburg
und die angrenzenden Regio-
nen. Mit Begeisterung Gottes-
dienst feiern, die Musik ge-
nießen, zusammen zu singen
und sich spirituell inspirieren

Mit einem Gottesdienst aus der Reihe „Erw8“ feierte der Freundeskreis für Kapelle und Haus St. Gabriel sein 20-jähri-
ges Bestehen. FOTO: P

Mathe-Asse der Einhardschule bei hessenweitem Wettbewerb top
siegerin ist Carlotta Höfling (2. von
links), gefolgt von Michael Wenzel
(nicht auf dem Foto), Anna Kacer
(links), Lani Morones-Spira (4. von
links), Matteo Eckert, Jessica Fried-
rich und Eric Zimmermann (2. bis 4.
von rechts.). FOTO: P

gement der Jugendlichen, Kunz und
Böhm hoben die herausragenden
Leistungen eines Großteils des Jahr-
gangs hervor. Die Aufgaben des Ma-
thematik-Wettbewerbs beinhalten
alle Teilbereiche der Mathematik aus
den Jahrgangsstufen 5 bis 8. Schul-

rich Böhm (3. und 5. v. rechts), sieben
Jugendlichen für ihre guten Leistun-
gen im Mathematik-Wettbewerb
der Jahrgangsstufe 8 jeweils Urkun-
de und Geschenk, gestiftet vom För-
derverein „Freunde der Einhardschu-
le“. Herr lobte das besondere Enga-

An der Seligenstädter Einhardschule
hat die Auszeichnung engagierter
Schülerinnen und Schüler im Fach
Mathematik Tradition. So überreich-
te Schulleiter Dieter Herr (rechts) zu-
sammen mit den Fachsprechern Ma-
thematik, Christina Kunz und Dr. Ul-

Fleißige Mitglieder helfen beim Geld sparen
Jahresversammlung beim TC Grün-Weiß Zellhausen / Mitgliederzahl dank Jugend stabil

zehntelangen Einsatz. Für 25
Jahre Mitgliedschaft wurde
Katja Plattek-Rachor geehrt.
Mit dem Verlauf der letzt-

jährigen Medenrunde ist der
Vorstand „sehr zufrieden“.
Die Erwachsenenmannschaf-
ten platzierten sich imMittel-
feld, die Herren 50 haben so-
gar unverhofft als Nachrü-
cker den Aufstieg in die Ver-
bandsliga geschafft. Bei der
Jugend sei bei allen Mann-
schaften eine tolle Entwick-
lung zu verzeichnen, für die
kommende Saison seien da-
her weitere gute Platzierun-
gen zu erwarten.
Auf der Tagesordnung

stand auch die Neuwahl des
Sportwartes und des Wirt-
schaft- und Vergnügungswar-
tes. Dabei bestätigten die Mit-
glieder Steffen Reisert und
Irene Disser in ihren Ämtern.
Der Tennisclub hat damit
nicht nur seinen zehnköpfi-
gen Vorstand komplett be-
setzt, mit der Wahl von Ste-
fan Munkelberg und Peter
Herr in den Ältestenrat sind
auch sämtliche Ausschüsse
komplett.
Eine überarbeitete Vereins-

satzung verabschiedeten die
Mitglieder einstimmig. sig

dem Verein einen fast ausge-
glichenen Haushalt für das
abgelaufene Geschäftsjahr er-
möglichten“, so Seebacher in
seinem Bericht.
Zu Ehrenmitgliedern er-

nannte der Vorsitzende die
Gründungsmitglieder des
Vereins, Klaus Disser und Er-
hard Dallmann, und würdig-
te ihren vorbildlichen jahr-

beim Tag der offenen Tür
oder beim Erwachsenen-
Kind-Turnier.
Die finanzielle Lage des

Vereines sei weiterhin solide.
„Die Sparmaßnahmen tragen
erste Früchte, und die gute
Beteiligung bei den Arbeits-
diensten seitens der Mitglie-
der trugen zu erheblichen
Kosteneinsparungen bei, die

gendlichen mit ihren enga-
gierten Eltern nicht nur die
Mitgliederzahlen (derzeit
rund 130, davon 34 Kinder
und Jugendliche) stabil halte,
sondern auch maßgeblich
zur Belebung des Vereinsle-
bens beitrage.
Belegt werde dies durch

den guten Besuch beim
Brunch zur Saisoneröffnung,

Zellhausen – Vorstandswah-
len, Ehrungen und Berichte
standen im Mittelpunkt bei
der Jahresversammlung des
Tennisclubs (TC) Grün-Weiß
Zellhausen im Bürgerhaus
des Mainhausener Ortsteils.
Vorsitzender Marcel Seeba-

cher zog in seinemBericht Bi-
lanz. So sei es erfreulich, dass
die wachsende Anzahl von Ju-

Der Vorstand des TC Grün-Weiß Zellhausen, von links: Klaus Disser (Pressearbeit), Gerd Seebacher (Ehrenvorsitzender), An-
drea Grimm (Jugendwartin), Marcel Seebacher (Vorsitzender), Jan Vollmer (Schriftführer), Nadine Kidd (Vorsitzende), Ire-
ne Disser (Vergnügungsausschuss), Michael Mayen (Vorsitzender), Hans-Peter Ziegenfuß (Finanzen) und Steffen Reisert
Jugendwart. Es fehlt Jugendwart Ramon Pastor Jugendwart. FOTO: HAMPE

Seligenstadt – Ein 28-Jähriger
war am Montagnachmittag
mit seinem Ford Transit auf
der Landesstraße L 2310 un-
terwegs, als ihm in Höhe
des Rödcheswegs (unweit
der Kreuzung mit der
L3065) ein unbekannter ro-
ter kleiner Lastkraftwagen
mit seitlich herausragender
Ladung entgegenkam und
beim Vorbeifahren Front-
scheibe und Dachholm des
Transits touchierte. Der Un-
bekannte fuhr weiter, ohne
sich um den Schaden zu
kümmern, dessen Höhe die
Polizei mit 1000 Euro an-
gibt. Zeugen werden daher
gebeten, sich untere 06182
8930-0 bei der Polizei zu
melden. sig.

Überhängende Last
beschädigt Auto


